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L A N G E R  S A M S TA G

Der 11. Lange Samstag kommt wieder 
als buntes Spektakel daher

19 Kulturhäuser nehmen am 11. Langen Samstag teil und zeigen 
über in 12 Stunden 80 Programmpunkte. Dazu kommt eine 

Spezialshow zum Fasnachtsauftakt vom 11. 11. Unter 
www.langersamstag.ch sind alle Details zum Programm aufgeführt.

Immer am zweiten Novemberwo-
chenende verwandelt sich Chur 
in ein künstlerisches Tollhaus: 
Der Lange Samstag findet statt. 
Das sind 12 Stunden Kultur aus 
allen Sparten – verteilt auf halb-
stündige Kurzprogramme. Dieses 
Jahr kommt zum bewährten Kon-
zept eine Hommage an die Chu-
rer Fasnacht hinzu. Der 11. 11. 
ist nämlich der traditionelle Fas-
nachtsauftakt und Grund für den 
Langen Samstag, die Churer 
Guggamusik Schamaropa Poper 
zu mehreren Platzkonzerten ein-
zuladen. Dieses Jahr unterstüt-
zen das B12, das Gasthaus Gans- 
platz, das Ristorante Ticino, das 
Romantik Hotel Stern sowie das 
Tres Amigos den Langen Sams-
tag als Gastropartner und freuen 
sich darauf, das Publikum mit 
dem nötigen Treibstoff für den 
Kulturmarathon zu versorgen. Ti-
ckets – Erwachsene 25 Franken, 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene bis 25 Jahre 5 Fran-
ken und Kinder unter 6 Jahren 
gratis – sind bei Chur Tourismus 
erhältlich.

Für Jung und Alt
Viele Häuser bieten am Nachmit-
tag speziell auf Kinder und Ju-
gendliche zugeschnittene Pro-
grammpunkte. So zeigt der Pre-
senting Partner GKB in seinem 
Auditorium unter anderem «Les 
Choristes», die aktuelle Produkti-
on der Singschule Chur nach 
dem Kinofilm «Die Kinder des 
Monsieur Matthieu». Das Räti-
sche Museum feiert 50 Jahre Ar-
chäologischer Dienst und bietet 
deshalb in Workshops Kindern 
die Möglichkeit, selber zu gra-
ben, zu zeichnen und zu restau-
rieren. Figurentheater kann man 

12 Stunden Kultur: Am Langen Samstag kann man die unterschiedlichsten Kultur-

häppchen probieren und bei Bedarf auch länger geniessen.

gleich an mehreren Orten be-
staunen, in der Klibühni, im Fo-
rum Würth oder im Theater Chur. 
Freunde der bildenden Kunst 
kommen ebenfalls nicht zu kurz. 
Im Bündner Kunstmuseum dreht 
sich alles um das «univers pri-
vat» von Not Vital. Zum ersten 
Mal als Gast mit an Bord ist die 
Galerie Obertor. Die frühesten 
und aktuellsten Farbfotografien 
präsentiert die Fotostiftung Grau-
bünden an ihrem neuen Standort 
am Regierungsplatz.

Bühnenzauber…
Performance, Zirkus, Tanz, Musi-
cal: All diese Formen des Theat-
ralen gibt es zu bestaunen. Das 
Theater Chur lädt den «Circo el 
Grito» ein, seinen «Nouveau 
Cirque» zu präsentieren, wäh-
rend die Tanzgruppe «Tanzerina» 
die bekannte Fabel «Die Bäuerin 
und ihre Töchter» von Jean de La 
Fontaine in der Postremise in 
Szene setzt. Und in der Klibühni 
erlebt man mit Nik Schmid und 
Erwin Janz sein musikalisches 

«One Hit Wonder». Wortreich 
geht es ebenfalls am Langen 
Samstag zu und her. Im Forum 
Würth gibt Flurin Caviezel sein 
Programm «Kurzschluss» zum 
Besten, während Autor Andri 
Perl im Weinbaumuseum eine 
neue «Kurgeschichte» vorstellt. 
Die Werkstatt widmet sich der 
Wortkunst, Remo Zumstein und 
Gülsha Adilji unterhalten das Pu-
blikum. Und im Bündner Natur-
museum erweckt Gion Mathias 
Cavelty in seiner Kurzgeschichte 
die Steine zum Leben, musika-
lisch von Robert Grossmann und 
Domenic Janett begleitet.

… und viel Musik
Fast in allen Häusern finden sich 
musikalische Kurzprogramme, 
etwa mit dem Jungen Orchester 
und der Kammerphilharmonie 
Graubünden. Die Kantonsbiblio-
thek verbindet Wort und Musik 
mit Programmen von Claudia Ca-
rigiet und Jürg Kienberger sowie 
Martina Hug und Andi Schnoz. 
Bei Medienpartner RTR bekommt 
man Lieder der jungen Songwrite-
rin Chiara Jacomet zu hören. Und 
die Marsoel-Bar ist ganz in den 
Händen von Weekly Jazz. Zum 
ersten Mal nimmt das Polizei- 
museum teil und bietet Einblick  
in Geschichte der Verbrechensbe-
kämpfung. Noch weiter zurück 
blickt Chur Tourismus mit Führun-
gen zum Reformationsjubiläum. 
Mit einer Ausstellung von Regula 
Verdet-Fierz aus Guarda beteiligt 
sich zudem Sponsor Zoppi Juwe-
lier am Langen Samstag. Wer 
nach dem reichhaltigen Pro-
gramm der Sinn nach Party steht, 
kann den Langen Samstag in der 
Postremise und in der Galerie Cu-
adro 22 ausklingen lassen. � n

Der musikalische Nachwuchs: Das Junge Orchester Graubünden ist ein treuer und gern 

gesehener Gast am Langen Samstag.


